
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
mit dem Motto „CDA – Mitten in Dülmen. 
Christlich-Soziale. Mitten in der CDU.“ 
setzen wir die Herausgabe unseres News-
letters fort. 
 
Als CDA sind wir die Vertretung der Ar-
beitnehmerschaft in der Mitte der CDU. 
Mit unserem christlichen Verständnis stel-
len wir unsere Anliegen und Vorstellungen 
immer wieder in den Mittelpunkt – in die 
Mitte der Dülmener Diskussion. Gemein-
sam wollen wir die zukünftige Entwicklung 
in Dülmen begleiten und weiterhin verbes-
sern. 
 
Mit unserem CDA-Newsletter werden wir 
Sie/Euch auch weiterhin über unseren Ein-
satz für die Arbeitnehmerschaft und in 
Sozialen Themenbereichen in Dülmen und 
dem Kreis Coesfeld informieren. 
 
Weitere Informationen über die CDA Dül-
men und die CDA des Kreises Coesfeld 
können Sie/könnt Ihr auf unserer Home-
page www.cda-coe.de erhalten. 
 
 
Mit kollegialen Grüßen 
 
Roland Hericks 
Vorsitzender der CDA Dülmen 
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RECHTSANSPRUCH FEHLT 

Fachvortrag bei der CDA: Verbesserung der Vereinbarkeit von Pflege 
und Beruf  

Dülmen. Das Familienpflegezeitgesetz stand im Mittelpunkt der letzten Vorstandssitzung der 
Christlich-Demokratischen Arbeitnehmerschaft/CDU-Sozialausschüsse Dülmen. Anne Braune, 
Krankenschwester und Mitglied des CDU-Arbeitskreises Soziales, Gesundheit und Pflege infor-
mierte die Vorstandsmitglieder über die Änderungen und stellte die Vorteile für Pflegebedürftige 
und pflegende Angehörige heraus. 
 

Die Referentin machte deutlich, dass das Fa-
milienpflegezeitgesetz ein Fortschritt in der 
Betreuung Angehöriger bedeute. Vor 2012 
konnten pflegende Angehörige höchstens 
sechs Monate Pflegezeit nehmen. Eine Lohn-
fortzahlung oder ein Ausgleich durch die Kran-
ken- und Pflegekassen wurde nicht gezahlt. 
Versicherungsschutz in der Kranken-, Pflege- 
und Rentenversicherung bestand außerdem 
nicht. In akuten Situationen war eine Beurlau-
bung von bis zu zehn Tagen möglich. 
 
„An dieser Stelle setzt das neue Familien-
pflegezeitgesetz an. Seit Januar dieses Jahres 
kann für die zweijährige Pflegezeit über Zeit-
konten eine Reduzierung der Arbeitszeit auf 
bis zu fünfzehn Stunden erfolgen“, verdeut-
lichte Anne Braune. In diesem Zeitraum laufen 

die Beitragszahlungen an die Rentenkasse fast 
in voller Höhe weiter. Nach diesen zwei Jahren 
muss das Zeitkonto durch die Aufnahme einer 
vollen Stelle wieder ausgeglichen werden und 
das Gehalt beträgt dann in der Nachpflegezeit 
75 Prozent. Die Inanspruchnahme der Famili-
enpflegezeit bedarf aber der Zustimmung des 
Arbeitsgebers. 
 
CDA-Stadtverbandsvorsitzender Roland He-
ricks zog ein positives Fazit: „Dies Gesetz zeigt 
eine gute Verbesserung der Vereinbarkeit von 
Pflege und Beruf. Es gibt aber leider keinen 
Rechtsanspruch auf die Familienpflegezeit. So 
bedarf es Gespräche mit Arbeitgebern und 
Arbeitnehmern über die Akzeptanz und die 
Möglichkeiten der Inanspruchnahme im eige-
nen Betrieb.“  

Der CDA-Vorstand (sitzend v. l.) Monika Willimzig, Anne Braune, Yvonne David, Jan Willimzig, (stehend v. l.) Bernd Wiesel, Karl 
Schönhaus, Günter David, Dietmar Hericks, Claus Joachimczak und Roland Hericks diskutierten das Familienpflegezeitgesetz. 
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IMPRESSUM 

Ein echtes Traumergebnis erzielte KARL 
SCHIEWERLING bei der Aufstellungsver-
sammlung der hiesigen Christdemokraten 
für die BUNDESTAGSWAHL 2013. Mit 98 
Prozent aller gültigen Stimmen und stan-
ding ovations sprachen sich die Parteimit-
glieder für den amtierenden Abgeordne-
ten als Kandidaten für den Wahlkreis 127 – 
Coesfeld/Steinfurt II aus. Schiewerling ge-
hört dem Bundestag seit 2005 als direkt 
gewählter Abgeordneter an und trägt dort 
seit 2009 Verantwortung als arbeitsmarkt- 
und sozialpolitischer Sprecher der CDU/
CSU-Bundestagsfraktion.  

PERSONEN 
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CDA DÜLMEN 
Mitgliederversammlung 
Donnerstag, 10. Januar 2013, 19:30 Uhr 
Kolpinghaus Dülmen 
Münsterstraße 61 
48249 Dülmen 
 
CDU IM KREIS COESFELD 
Neujahrsempfang 
Samstag, 12. Januar 2013, 15:00 Uhr 
Festsaal des Stiftes Tilbeck 
Tilbeck 2 
48328 Havixbeck 
 
STADT DÜLMEN 
Neujahrsempfang 
Sonntag, 13. Januar 2013, 17:00 Uhr 
Aula des Schulzentrums Dülmen 
An der Kreuzkirche 7 
48249 Dülmen 
 
CDA NORDRHEIN-WESTFALEN 
Landestagung 
Samstag, 27. April 2013, 10:00 Uhr 
Festhalle Birkesdorf 
An der Festhalle 3 
52353 Düren 

TERMINE 

WERBUNG FÜR KARTHAUS-KALENDER 

Christlich-Soziale informierten sich über Förderverein der Karthaus 

Dülmen. Doris Stoffel, Vorsitzende des Fördervereins des Anna-Katharinenstifts Karthaus, infor-
mierte Vertreter der Christlich-Demokratischen Arbeitnehmerschaft (CDA)/CDU-Sozialaus-
schüsse  über die Ziele und Aufgaben des Fördervereins und das neueste Projekt den Jahreskalen-
der 2013 im Barbarahaus. 
 
Unter dem Motto „Fördern, Unterstützen, 
Ermöglichen“ setzen sich die Mitglieder des 
Fördervereins seit der Gründung im Jahre  
2006 für die Bewohnerinnen und Bewohner 
des Anna-Katharinenstifts Karthaus ein. Ziel 
des Vereins ist die Finanzierung von Mitteln 
und Maßnahmen zum Wohle der Bewohnerin-
nen und Bewohner, die der Finanzträger nicht 
leisten kann, die Werbung und Gewinnung von 
ehrenamtlichen Mitarbeitern, die Unterstüt-
zung der Einrichtung und die Förderung des 
integrativen Aspektes. So hat der Förderverein 
unter anderem für den Freizeitbereich und zur 

Lebensverbesserung der Bewohner Musikin-
strumente, das Therapiepferd Paul und ein 
Wasserbett zum Ausruhen angeschafft. 
 „Besonders am Herzen liegt mir im Augen-
blick der Verkauf des neuen Jahreskalenders  
2013“, warb Stoffel für das neueste Projekt des 
Fördervereins. Dieser Kalender ist mit Bildmo-
tiven von Bewohnerinnen und Bewohner des 
Anna-Katharinenstifts mit viel Geduld und 
Engagement gestaltet worden. Der Kalender 
ist für 7,50 Euro beim Winterzauber des Anna-
Katharinenstifts der Karthaus oder bei Frau 
Stoffel 02591 3660 käuflich zu erwerben.   

Die Arbeit des Fördervereins des Anna-Katharinenstiftes Karthaus stellte die Vorsitzende Doris Stoffel (7. v. l.) den CDU-Sozial-
politikern vor. 

EINLADUNG ZUR MITGLIEDERVERSAMMLUNG 
Schütt referiert zum regionalen Bildungsnetzwerk im Kreis Coesfeld 

Die CDA Dülmen lädt alle Kolleginnen und 
Kollegen zur Jahreshauptversammlung mit 
Vorstandswahlen am 10. Januar 2013, 19:30 
Uhr, ins Kolpinghaus Dülmen, Münsterstra-
ße 61, ein. Im Rahmen der Versammlung re-

feriert Detlef Schütt, Fachbereichsleiter für 
Arbeit, Soziales, Schule, Kultur, Jugend und 
Gesundheit des Kreises Coesfeld, zum The-
ma „Bildung für alle – Regionales Bil-
dungsnetzwerk im Kreis Coesfeld“.  


